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Thomas Heinze im Interview: Berlin,
Schauspiel &amp; Lieblingsorte

Erfahren Sie, warum die Fahrt mit der U8 in Berlin nicht
mehr wirklich Spaß macht - Schauspieler Thomas Heinze

teilt seine Meinung über die Verkehrssituation in der
Hauptstadt. Entdecken Sie mehr in unserem Artikel.

Die Schauspielgröße Thomas Heinze, bekannt aus der Krimiserie
„Der Alte“, äußert sich in einem Interview kritisch über
bestimmte Aspekte seiner Heimatstadt Berlin. Heinze, der in
Berlin geboren wurde, betont in dem Gespräch den
frustrierenden Charakter der U8-Fahrten, insbesondere wenn
man an Haltestellen wie Kottbusser Tor oder Hermannplatz
aussteigen muss. Diese Stellen sind berüchtigt für ihre
lebendige und manchmal auch chaotische Atmosphäre, wie der
Schauspieler humorvoll anmerkt.

Darüber hinaus nennt Heinze einige persönliche Vorlieben und
Abneigungen bezüglich der Stadt. Sein Lieblingsort in Berlin ist
der Kirchgarten der Sophienkirche, der ihm als Ort der Ruhe und
Gelassenheit inmitten des geschäftigen Treibens der Innenstadt
dient. Er zeigt sich auch begeistert über den Erfolg der neuen
Staffel von „Der Alte“, in der er die Hauptrolle des
Hauptkommissars Caspar Bergmann übernommen hat und
betont die positive Resonanz der Zuschauer.

Heinze spricht auch über die Veränderungen in Berlin im
Zusammenhang mit der Verkehrspolitik, die er als konzeptlos
und frustrierend empfindet. Besonders kritisiert er die
Veränderungen in der Friedrichstraße und bezweifelt den Nutzen
einiger Maßnahmen im öffentlichen Nahverkehr. Er unterstreicht
die Bedeutung eines respektvollen Umgangs miteinander in der



Stadt und betont, dass Berlin trotz einiger Herausforderungen
eine pulsierende Metropole bleibt, die für viele ein attraktiver
Wohnort ist.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

